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I n h a l t t LITERATUR. G r e n i e r et Godron , Flore de Franee, 

Tom. HL 2. part. — ANZBIGB. H o h e n a c k e r , verkäufliebe PflanzensasHft-
kiDgeo« 
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Ch. Grenier et D. A. Godron, Flore de France ou 
. description des plantes qui croissent naturellement en 

France et en Corse. Tome III. Deuxieme partie. Paris, 
1856. 8. 

Der kürzlich ersebieneoe Schlussband obigen Werkes enthält 
auch die in Frankreich and Corsica vorkommenden Gefasskryptoga-
men. Ref. war seit Jahren auf das Erscheinen der Farne in ge-
dachter Flora nm so mehr gespannt, als die vielen botanischen Er-
forschungen der letzten Decennien auch für die Farnflora Frankreichs 
manches Neue hoffen Hessen. 

Obgleich Ref. seine Erwartungen in Bezug auf neue Arten nicht 
befriedigt sah, indem er nur Eine Art, nämlich Isoetes adpersa kl. 
BrM bisher blos aus der Provinz Oran bekannt, als neu für Frank-
reich begrüssen konnte; so bietet doch das Vorkommen der Arten 
einer Pflanzenklasse in einem nach Boden und Klima so verschie-
denartigen Lande wie Frankreich in Bezug auf Pflanzengeographie 
immer noch Interesse genug dar, um glaqben zu lassen, eine k r i -
t i s c h e ^ u f z ä h l u n g d e r nach obiger Flora in F r a n k r e i c h 
u n d C o r s i c a v o r k o m m e n d e n G e f ä s s k r y p t o g a m e n werde 
den Lesern der Flora nicht unwillkommen sein« 

Die nachfolgenden Bemerkungen sind in keiner andern Absicht 
niedergeschrieben, als in der, zur Förderung der Wissenschaft ein 
Weniges beisutragen; am wenigsten wollte man ein Tadelsvotum 
dem Herrn Verf. gegenüber ausspreehen, dessen Verdienste vollkom-

Flora 1857. 20 ' » 
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inen anzuerkennen, RQ£ nicht im mindesten ansteht nnd der selbst 
am Schiasse seige* Werkes die Entgegennahme sachdienlicher Be 
richtignngen wünscht. 

Die Zahl der in Frankreich und Corsica vorkommenden Farn-
Arten (im weitesten Sinne) wäre hiernach 72. Dieselben sind in 
folgende Familien gruppirt pnd sämmtlich von Herrn G r e n i e r 
bearbeitet. 

Familie CXLUI. Filices, mit den Trib. 1. Ophioglosseae; 
Trib. 2. Osmundeae-, Trib. 3. Polypodieae, mit dem Subtrib. 1. 
Polypodieae nudae K o c h ; Subtrib. 2. Polypodieae indusiatae R o c h; 
Subtrib« 3. Polypodieae velatae Koch und Sect. (?> 4. Hymeno-
phylleae, — Fam. CXLIV. Equiselaceaet — Fam. CXLV. Rhi-
%ocarpeae. — Fam. CXLVI. Isoeteae und Fam. CXLVII. Ly-
copo diaceae. 

In der Anordnung und Aufeinanderfolge der Gruppen, Genera und 
Species der ersten Familie ist der Verf. genau K o c h ' s Synopsis 
gefolgt, und den Ophioglosseis und Osmundaceis wird im Wider-
sprach mit den neuesten Ansichten nicht der Werth selbstständiger 
Familien zuerkannt, den sie gewiss haben. Ref. bedünkt es, dass 
der Herr Verf. sich zu sehr von K o c h ' s Arbeit habe leiten lassen, 
ohne den inzwischen nötbig gewordenen Veränderungen gehörig 
Rechnung zu tragen. Bei den andern Familien weicht der Verf. in-
sofern von Koch ab, als er die Filices voranstellt nnd die Isoeteae 
von den Lyeopodiaceis als eigene Familie abtrennt. 

Ref. mqps gesteben, dass er der von Professor M e t t e n i u s 
(Filices horti botanici Lipsiensis p. 12.) aufgestellten Anordnung den 
Vorzug giebt, wornach die Gefässkryptogamen in zwei Hauptgruppen 
zerfallen, nämlich: 

A. Sporae conformes progerminantes, thallum ovulis et anthe« 
ridiis instructum, monoicuip, rarius dioicum, procreantesT. 

B. Sporae difformes; aliae, majores, progerminantes, thallum 
ovuligeruni, aliae minores, vices antberidiorum agentea ei 
fila foecundantia procreantes. 

Zu ersterer gehören ipel Fatgilien: I. Filices, II. l£qui$etaceae, 
Hl. Lycopqdjacqae; zur letzteren zwei: IV» Selaginellae (Selaginella 
• t Isoetes), V. Rhizocarpeae. 

Nach dieaen der Anocdnung geltenden Bemerkungen wollen wir 
zur Aufftäblwg der Asten übergehen. 

1. Hofryfibdunk Lunaria &w. Auf trockenen W«idfn, WaMblösseu, 
bin in die böchalen Alpen sich erhebend. 
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2. B. matricariaefolium Al. Br. Aaf sterilen Weideplatxen des 
Sandsteins in den Vogesen and im Departm. Haote Loire. 

A n m e r k . Von B. rutaefolium Al. Br. bemerkt der Verf, 
dass er die ächte Pflanze von Frankreich noch nicht gesehen 
habe. Dol i in seiner „Rhein. FIorau p. 25 sagt: Im Eisass bei 
Bölchenhütte des Baiions von Salti and im Miinsterthale des 
Elsasses am rothen Rücken hinter Sondernach ( K i r s c h l . ) " . — 
M o a g e o t in seinem Werke: „Consid^ration g^neral sor la vi-
getation spontanes du Departem. des Vosges" p. 226 führt als 
Fandorte an: Hoheneck, Ballon de Sultz. Durch beide Autori-
täten durfte dieser Art das französ. Bürgerrecht gesichert sein« 

3» Ophioglossvm vulgare L i n n . Auf Wiesen and feuchten Schlä-
gen in ganz Frankreich, doch gemeiner im westlichen Theile; 
Alpen, Pyrenäen, Jura. 

4. O. lusitanicum L. Umgegend von Paa, Bayonne, Bordeaux; 
dann an den Gestaden des atlant. Meeres bis über Brest hin-
aus; an Hügeln ao der Mittelmeersküste; Hyeres, Fr^jus, An-
tibes; in Corsica zu Ajaccio u. s. w. 

5. Osmunda regalis L. In sumpfigen Gehölzen, feuchten Haiden, 
Torfgruben, im Westen und Norden, in den Vogesen; im Walde 
von la Serre im Jura ( P i d a n c e t ) ; Is&re; Auvergne; im Süden 
and auf Corsica. 

6. Ceteraeh officinarum W. Durch ganz Frankreich auf alten Man 
ern, feuchten schattigen Felsen. Als Synonym wäre noch za 
erwähnen: Natolepeum Ceteraeh N e w m a n History of British 
Ferns ed. 2. p. 9. 

7. tiiothoelaena Marantae R. B r. Thuey ts and les Lobelles bei les 
Vans im Depart. Ardfeche; Saint - Vallier im Depart. Dröme; 
Aveyron; auf Corsica zu Bastia and Cap Corse. 

A n m e r k . N. Marantae wird von fflettenius I. c. p. 43 
wegen der den ganzen Verlauf der Nerven von der Basis bis 
zur Spitze einnehmenden, nicht auf die Nervenenden (Notho-
laena) beschränkten Sporangien zu Gymnogramme gezogen. 

8. N. veUea D e s v . Corsica, in der Umgegend von Ajaccio. 
Anm. Gleichfalls eine ächte Gymnogramme (vergl. „ A l e s . 

B r a u n Appendix gen. et spec. novar* et minus cogbitai'., quae 
in h. r. b. Berolinensi coluotur. 1854« p. 17 " ) — Diese Art 
scheint in Corsica den nördlichsien Punkt ihres VerbreUungs-
bezirkes zu erreiche». — Die Gattung Notholaenä hfot' s^mit 
auf in Europa darch eine Art repräsentirt sa seid. 

9. Pvtypvdium vulgare L. <*. genutoum. /3. serratom. 7« eatäM-
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cum: P. eambricum L. — In Wäldern, an alten Mauern, ttatim-
Stämmen u. s. w. Die Varietät 7. auf Corsica (Reqoien). 

Anm. Die Varietät 7. (Polyp, cambricum D e s v . in Berlin. 
Magas. V. p. 315) kommt nur im sudlichen Europa und auf den 
eanarischen Inseln vor, überschreitet nach K u n E e (vergl. Flora 
1846. p. 762) in nördl. Richtung die Grenze des Oelbaumes 
wahrscheinlich nicht und ist wegen ihres Werthes als selbst-
ständige Art noch weiteren Beobachtungen zu empfehlen. 

Hier wäre auch erwünscht gewesen, des Verfs. Ansicht über 
Polypodium amtrale F e e (Gen. fil. p. 236, cum descriptione), 
welche auf Corsica, Sardinien und Teneriffa gefunden wurde, 
kennen zu lernen. Die Art soll dem P. cambricum zunächst 
stehen« 

10. P . Phegopteris L. In den Dauphins-Alpen; Sevennen; Pyre-
näen; Vogesen; Normandie? 

11. P . rhaeticum L. P . alpestre Hoppe« Obere Vogesen; J u r a . 
Auvergne; Alpen und Pyrenäen. 

12. P . Dryopteris L. #. genuinum. ß. calcareum: P . calcareum 
Sm. — An alten Mauern,, Kalkfelsen u. s. w. 

Anm. Hier ist Folgendes zu bemerken. Die unter Nro. 10 
bis 12 aufgeführten Polypodium besitzen einen Stipes, der sieb 
nicht gegliedert vom Rhizom ablöst und werden nach den neue-
sten Ansichten der Pteridologen zu den Aspidiaceen gestellt und 
zur Gattung Phegopteris erhoben. Sie wären demnach zu be-
zeichnen : n. 10. Phegopteris vulgaris M e t t e n . I. c. p. 83 
(Phegopt. polypodioides F e e Gen. fil. p. 243); n. 11. Phegopt. 
cdpeslris M e t t . ; n. 12. PA. Dryopteris Yke 1. c. — Die bei 
letzter Art vomVerf, als var. /3. calcareum aufgeführte Pflanze, 
ist eine eigene) scharf geschiedene Speeles und als PA. calca-
reum F e e I. c. einzuschalten. 

13. Grammitis leplophylUa S w . Umgegend von Brest; Ostpyrenäen: 
Collioure, BanyuIs-sur-Mer, Port Vendres u. s. w . ; leVigan; la 
Loz&re; le Var, Grasse, Fr ejus, Vellesme u. s. w. 5 Corsica: 
Ajaccio, Bastia, Sartene u. s. w. 

Anm. Der Name Gramm. I. Sw. ist in Gymnogramme lepio-
phylla D e s v . (Berl. Mag. V. [1811]. p. 305; G r e v . et H o o k . 
Icon. fil. I. tab. 25.) umzuändern und folgende Synonyme nach-
zutragen: Acrostichum leptophyllum DC. Fl« fr. II. p. 565; 
Anogramma leplophylla L i n k . Fil. Sp. herb. Berol. p. 137; 
F £ e Gen. fil. p. 84. tab. XIX. A. (optima!). 

14. Woodria hyperborea R. Br . In den Hoch-Alpen derDaupbinS; 
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la Berarde, Taillefer, Villars-tTArene unter den OlefscherD von 
Bec; Forst von Amlrieux in Valgaademar, Mölmes in Champsaur. 

A n m. Woodsia ilvensis R. B r. scheint in Tyrol die südlich* 
ste Grenie ihres Verbreitongsbezirhes *u erreichen. 

15. Aspiditm LonchUis Sw. Obere Vogesen, oberer Jara; le Vi-
gan; Alpen und Pyrenäen; Corsica. 

16. A. aeuleatum Do ei l . <*. vulgare: A. lobatum S w . — /3. angu-
lare: A. aeuleatum Sw. fn Frankreich und Corsica; in feuch-
ten Wäldern, an Felsen und schattigen Abhängen. 

An in» Einzuschalten wäre hier: Atpidium Braunii S p e n n . 
Fl. Frib. L p * 9. t. 2, A. aeuleatum y. Braunii Do e i l . Rhein. 
Fl. p. 20. und Fl. d. Grossherzogth. Baden p. 40. Diese Art, 
welche M o u g e o t in seinen Stirpes cryptog. Vosges-Rhena», 
unter Nro. 1201 lieferte > dürfte wohl an mehreren Stellen der 
obern Vogesen zu finden sein. — Ueber die beiden vorher-
gehenden Arten ist zu vergleichen: „Flora od. bot. Ztg. 1848. 
p. 353 ff.'S wo K u n z e eine ausführliche Beschreibung dersel-
ben gegeben bat. 

17. Potystichum Thelypteris R o t h . An tprfhaltigen, sumpfigen 
Stellen in Frankreich und Corsica. 

18. P . Oreopteris D C. An feuchten, schattigen Orten der Gebirgs-
wälder; fast durch den ganzen Westen; in der Auvergne; den 
Vogesen; dem Jura, den Alpen und Pyrenäen. 

19. P . Fdiix-ma% R ot h. mit ß. abbreviatum: A. abbrevialum DC. In 
Frankreich und Corsica: in Gebüsch, Hecken, Wäldern und 
schattigen Wegen. 

20. P . erUtatum R o t h . Bei Abbeville, Paris, Hagenau, Dole im 
Jura; bei Blende. 

21. P. spinulositm DC. ot. vulgare. j3* dilatatum. Aspid. düatatum 
Sw. In feuchten Wäldern und an schattigen Orten. 

22. P . rigldum DC. Im obern Jura*, ta Dole, le Reculet, le Sachet 
u. s. W.; Alpen und Pyrenäen; le Var; Corsica. 

Anm. Zu dieser Art wird-als Synonym gezogen: Aspidium 
distans Viv. append. Cors. p. 8, von welcher Art der Verfasser 
jedoch kein authentisches Exemplar gesehen hat, und als. süd-
liche Form: Aspid. pallidum B o r y Flor. Mor. III. p. 87. Guss. 
Syo. Sic. II« p. 665., A. pattens Gay exsicc., welche Species 
von A. rigidum wohl verschieden ist. 

Die unter Nr. 17—22 aufgezählten Polystichum-Arten wären 
nach den neueren pteridologischen Schriften wieder dem Genus 
Aspidium beizuzählen ,^und dafür die älteren Benennungen von 
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S w a r t s herzustellen. Das seltene Aspidium remotum AK B r 
in: „Betrachtungen über die Erscheinnng der Verjüngang in 
der Natorcl p. 330, Do l i Fl. d. Grossherzogth» Baden p. 29 
ond A. rigidutn ß. remotum Rhein» Fi. p. 16, K o c h Synops. 
ed. 2. p. 979, welches von X. B r a u n für einen Bastard von 
A. Filix-mas und A. spinulosum gehalten wird, und bisher 
blos einmal in Baden auf dem Porphyr des Gerolsauer Thaies, 
etwas unterhalb des Wasserfalles gefunden wurde, jetzt aber 
in mehreren botan. Gärten cultivirt wird, dürfte sich auch in 
den Vogesen wieder finden und somit der Aufmerksamkeit fran-
zösischer Botaniker zu empfehlen sein. 

23. Cynlopteris fragUis B e r n h . (Mit den von Koch in Syn. p. 980 
aufgestellten Formen, zu denen noch C. regia u. fumariaeformis 
K o c h gezogen wird«) Auf Felsen und schattigen Mauern in 
Frankreich und Coraica. 

24. C. olpina L i n k . In den Hochalpen der Dauphine; Pyrenäen. 
Anm. Hier hat der Name: Cyst. olpina D e s v . in Ann. Soc. 

Linn, de Paris VI. (1826) p. 264 die Anciennität. 
25. C. montana L i n k . An den Sicheibergen (FauciUes) im obern 

Jura ; Dauphine-Alpen, Grande Chartreuse; Pyrenäen, Gavar-
nie u. s. w. 

26. Asplenium Filix foefnina B e r n h » In feuchten Wäldern und 
scbattigem Gebüsche in ganz Frankreich, wie auch auf Corsica. 

Anm. Hier wären einzuschalten: 1) Athyrium incisum F e e 
f. c. p. 187 (cum descript.) aus dem mittleren Frankreich. Dem 
Aspl. Filix-foemina sehr ähnlich, doch sollen die primären Ab» 
scbiiitte (pinnae) länger, die secundären Abschnitte (pinnulae) 
tief fiederspaltig sein. — 2) Athyrium corsicum F 6 e 1. c. 
p. 186 (cum descript.). Gleichfalls dem Aspl. F lix-foemina nahe 
stehend, von dem es jedoch bedeutend abweichen soll. Es ist 
SA bedauern, dass der Verf. diese beiden Arten übergangen 
hat , da seine Ansicht über dieselben sehr erwünscht gewesen 
wäre. 

27. 4 . Halleri DC. mit der Var. ß. fontanum: A. fontamm DC. 
Auf feuchten, schattigen Felsen im J u r a , in der Auvergne, in 
den Alpen und Pyrenäen, ß . zu Olette in deo östlichen Py-
renäen, Creuse, Loz&re. 

Anm. Die Ansichten über Aspl. Halleri R. Br. in S p r e n g . 
Syst. veg. KV. p.88. (non DC.) et Aspl. fontanum B e r n h a r d i 
in S c h r a d . Journ. I. 2. 1799. p.314. (non DC.) sind getheilt. 
M e t t e n i u s I. c. p. 77 führt beide als eigene Arten auf, wäh-
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rend Ritter von H e u f l e r (Asplenif »f. Europaeae p. 345 in 
Abh. d. sool. bot. Vereins in Wien. VI. 1850.) in beiden nor 
Formen Einer Art erkennt. 

28 A. lanceoiätum Hads , mit ß. obotatum: Aspl. obovatum Viv. 
An feuchten Felsen im ganzen Westen Frankreichs von Cherbourg 
bis Eanx-Bonnes; Paris: ßitche, Saint-Maixetit in den Deux-
Serres; Mende; var. ß. im Süden Frankreichs, Toulon, ttyeres; 
auf Corsica zu Bonifacio undAjaccio; auf der Insel iidvezzi etc. * 
Die Art findet sich im Westen bis Cherbourg mit allen Zwischgii-
formen, während wir aus der Provence und Corsica hu^ die Va-
rietät ß. kennen. 

Anm. Als Synonyme wären noch nachzütragen: Pblypod. odi> 
antoides A P o i r e t Encyclop. V. 540. — Aspl. rottindifoliuth 
Rau l f. in Flora od. bot. Ztg. 1830. p. 374. — Tarächia lan-
ceolata P r e s l . Epimel. botan. p. 82. 

29. A. Trichomanes L. und jS. pubescens: Aspl. Pelrarchae DC. 
Aspl. ylandulosum L o i s e l . An Alauern und schattigen Felsen. 
Die Variet. ß . an der Quelle von Vaucluse, Toulon u. s. w. 

Anm. Hier ist der Herr Verf. im Irrthum, wenn er Aspl. 
Pelratchae für eine Varietät des Aspl. Trichomanes hält. Man 
vergleiche was hierüber von H e u f i e r I. c. p. $8? sagt« Als 
Abbildutig ist noch zu erwähnen: Hook, et Urev . Ic, fil. i t . 
tat». 152. 

30. A. viride Huds. Auf feuchten Felsen der alpinen und subal-
pinen Kegion, von wo sie bis zur Kegion des Wtiristockes 
herabsteigt. 

31. A. marlnum L. An feuchten Felsen an den Küsten des atlan-
tischen Oceans; auf Corsiea und der Insel Lavezzi. 

32. d . sepfrnlriotMle Sw. Auf Granitfelsen der Gebirge; Vogiesen, 
Alpen, Pyrenäen; Corsica. 

Anm. Da bei dieser Art kein Synonym erwähnt 14t, so sol-
len solche hier folgen: Acroölichum septenlrlmalb L. Spec, 
p. 1524. — Acrost. lacinialum Gi l ib . Exderc. phyUl. II. 
p. 555, — Scolopendriam septenlriotiale R o t h . Tent. d. germ. 
III. p. 49. — Bleehnum sept. W a l l r . Comp. Fl. germ. HI. 
p. 24. Acropteris septentrionale L ink . Hort. b. Berol. II. p. M. 
— Amesium septentrionale Newm. Hort. of. Brit. Ferns. ed. 2. 
p. 10. 

33. A• Breynii R e t z . Obere Vogesen; Forst von la Serre im 
J u r a ; Vendee; Auvergne; Lyon; Pyrenäen; Seveunen u . s. w. 
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Ann). Bei dieser Art bat der Name Aspl. germanicum W e i s . 
PI. crypt. Fl. Goetting. (1770, nicht 17T9 wie K o c h und Verf. 
angeben) p. 299 die Anciennität. R e t z i u s Fasciculus obser-
vationum botanicaram I. erschien im Jahr 1779. Als Synoo. 
ist noch einzutragen: Phyllitis heierophylla M ö n c h . Method» 
plant, p. 724. — Scolopendrium aliernifolium R o t h . Tent, Fl. 
germ. III p. 53. — Amesium germanicum Newm. I. c. p. 10. 
— Tarachia germanica P r e s l . Epim. bot. p. 79. 

34. A. Rula-muraria L. Aut Felsen und alten Mauern. 
Synonym: Scolopendrium Ruta-muraria Ro th . I.e. III. p. 52. 

— Amesium Ruta muraria Newm. I. c. p, 10. — Tarachia 
Rutamuraria P r e s l . 1. c. p 81. 

35. A. Adianlum nigrumL und ß. Serpentini Koch. -4. Viryilii Bory , 
A. acutum Po l l . Westliches Frankreich; Vogesen; Auvergne; 
an den Küsten des Mittelmeeres und auf Corsica; die Varietät 
Im ganzen Süden, wo sie weit häufiger ist, als die andere Form. 

Anm. lieber diesen höchst variablen Farn mit seinen zahl-
reichen Synonymen vergl. v. Heu H e r 1. c. 300—329, wo 
uicht weniger als neun Formen unterschieden wefden. 

Das seltene Asplenium fissvm K i t a i b e l (v. H e u f l . 1. c. 
p. 346) dürfte in den französischen Alpen zu entdecken sein. 

36. Scolopendrium officinole D C. (non S m i t h ! ) . Au Felsen und 
in schattigen Wäldern. Als Synonyme sind beizufügen: Phyl-
litis Scolopendrium Newm. 1. c. p. 10. Scolopendrium vulgare 
S y m o ns. Syn. p. 193. 

37. S. Hemionilis Sw. An Mauern nnd schattigen Felsen um Tou* 
Ion und auf Corsica. 

Anm. Hier ist einzuschalten: Scolopendrium minus F £ e 
1. c. p. 209 (c. descript.) tab. XVII. D. (ig. 3. , von den Pyre-
näen ? — Die Art zeichnet sich ausser der geringen Grösse 
(2 l/4 / ' lang, 8" ' breit) durch eine elliptische, stumpfe Spreite 
des Wedels, welche an der Basis verschmälert, kurz herzförmig 
ist, sowie durch engstehende, gabelnde Secundftrnerven aus. 
F ^ e erhielt diese niedliche kleine Art mit mehreren anderen 
Pflanzen aus dem südlichen Frankreich und vermuthet, ohne es 
jedoeb bestätigen zu können, dass sie von <len Pyrenäen sei. 

38. Blechnum Spicant Ro th . An feuchten Orten der Gebirgsvväl-
der in ganz Frankreich, vom Osten bis Westen, vom Norden 
bis Süden; Corsica. 

Anm. Als Synonyme wären allenfalls noch zu erwähnen: 
Lomaria Spicant Desv . im Berlin. Magaz, V. p. 325. — Lo 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05973-0314-7

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05973-0314-7


3 1 3 

maria borealls L tnk . Hort. b. Berol. II. p. 80. — Spicanta 
borealis P r e s ! . Eplm. bot. p. 114. 

39. Pteris aquilina L. Wälder und Sandfelder, auf Kieselboden in 
Frankreich und Corsica. 

40. Pteris cretiea L. Mant. An schattigen Felsen so Bastia auf 
Corsica. 

Ann), ßei dieser ausserhalb Europa auch am Cap, in Austra-
lien und Südamerika vorkommenden Art ist zu vergleichen: 
^ A g a r d h , Recensio spec. gen Pteridis p. 8.u 

41. Adfantum Capillus- Veneria L. An schattigen oder feuchten Fel-
sen und Mauern in fast ganz Frankreich, besonders im Süden 
und auf Corsica. 

Anm. Als Synonym dürfte noch einzutragen sein: Adiantum 
coriandrifolium Lam. Illustr. tab. 870 fig. 1. — Hook. Sp» 
fil. II. p. 36. 

42. Allosoms erispus ß e r n h . Obere Vogesen; auf dem Pilatus-
berge bei Lyon; auf dem Cantal; Haute*Loire; in den Seven-
nen, Alpen und Pyrenäen. 

Anm. Als Synonyme wären noch beizufügen: Phorolobus 
erispus Desv . F e e I. c. p. 130. tab. 7. D. — Cryptogramma 
crispa R. Br. in Hook. Fl. Scot. et Hook . gen. fil. tab. 115, 
B. — Blerhnum erispum H a r t m Fl. Scand. ed. 3. p. 255. — 
Struthiopteris crispa W a l l r . Comp. Fl. germ. III. p. 27. 

43. Cheilanthes odora S w. In den östlichen Pyrenfien zu Collioure, 
Consolation etc.; le Vigan; la Loi&re; Hyferes; Toulon etc.; 
auf Corsica zu Ajaccio, Bastia etc. 

Anm. Hier hat Ptef. zu bemerken, dass die Herren W e b b 
et B e r t h e l o t in ihrer: ,,Phytographia canariensis" pag. 453 
die Synonyme dieser Art aufgeklärt haben. Unsere Pflanze er-
hält dort den Namen: Cheil. fr agram W e b b et B e r t h . , wobei 
bemerkt wird: „ L i n n a e u s plantam nostram sub nomine Poly-
poilii fragrantis (Mant. nov. Sp. Plant.), quam secum e Gallia 
communieavit doctus monachus G a b r i e l optime descripsit. Con-
fusio et specierum perturbationes cum S w a r t z i o , quod rarum, 
ortae, qui nomina duo diversa plantae Linnaeanae , Linaeanum 

m, indidit; planta enim valde 

fragrand verae restituendum nomen suum et Swartziana, dum 
legitima, Cheilanthes Sufartzii vocanda.u — Als Synonyme sind 
nachzutragen : Pteris fragrans La g a s ca. — Cheil. suaveolens 
Sw. Syn. p. 127. S c h k , Krypt. Gew» p. 116. tab, 19 

i 
polymorpha; utcunque autem erit CheUanlhi (Polypodio, Linn. ) 
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(et tab. 123.) S i b t h o r p . Fl. graec. tab* 966. — Cheil. Ma-
derensis L o w e , Nov. fl. Mad. p. 6. Vergl. Hook. Sp. FH. II. 
p. 81. 

44. Hymenophyüutn tunbridgense Sm. Unter Moos an sehr feuch-
ten Felsen in der Umgegend von Brest, Cherboorg, Granville, 
Mortain, Landerneau; auf Corsica. 

45. Equisetum arvense L. Auf feuchten Aeckern, auf Thonboden. 
Anm. Hier wäre wohl die Angabe der Hauptformen wüu-

schenswerth gewesen. 
46. £* TiJrnateja E h r h . An Bachufern, feuchten Orten u. s. w. 
47. E. sylvaticum L. In feuchten Wäldern, besonders in der Re-

gion der Tanne; Alpen; Pyrenäen. 
48. E. palmtre L. In Sümpfen und an feuchten Orten. 
49. JB. limosum L. yenuinum: E. limosum L. 

$. ramosum: E. fiuviatile L. In Sümpfen. 
50. E. hyemale L. An feuchten sandigen Orten, Torfgruben. 
51# E. ramosum S c h l e i c h . Auf Sandboden im Westen und an 

den Ufern der Flüsse und Ströme; in den Thälern des Rheins, 
der Rhone, der Isere, der Durance etc.; an den Küsten des 
Mittelmeeres tu Perpignan, Narbonne, Marseille etc. 

52. E. trachyod n Al. Br. Im westlichen Frankreich. ( B o r e a u ) . 
Anm. Diese Art wurde später von Al. B r a u n für eine blosse 

Form des Eq. hyemale erklärt. 
53« E. variegatum S c h l e i c h . Auf Sandboden an den Ufern der 

Flüsse und Strome: Ufer der Isfere, der Durance, der Rhone, 
des Rheins u. s. w.; im Westen ( B o r e a u ) . 

Von Equiselum umbrosum Mey. wird bemerkt, dass es als 
in den Pyrenäen vorkommend angegeben wird , der Vert. sich 
abetf noch kein framös. Exemplar verschaffen konnte. 

A n » . Die treffliche Monographie der nordamerikanischen 
Efttiseten von Al. B r a u n (S i l Ii man* s the American Journal 
Off scienee and arts, vol. X I J V I , 1 8 4 3 . p. 8 1 ff.) worin die euro-
päische» Arte» alle vertreten sind, sowie M i l d e ' s Arbeiten 
über diese Familie scheint der Verfasser nicht su kennen. Die 
neueste, ausgeseicbnete Bearbeitung der Equiseten von Dol i 
(Flora des Grosshersogth. Baden, Carlsruhe 1855) ist wohl zu 
spät erschienen, als dass sie der Verf« noch hätte benützen 
könden. 

54. MarMea qiutdrifoliata L. Sp. 1563. M. quadrifolia DC. An 
den Rändern von Pfützen; im Norden bei Strassburg u. s. w.; 
im Westen bei Nantes u. s. w.; im Centrum von Frankreich 
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besonders in den Tbälern des Allier and der Loire etc.; in der 
Umgegend von Tours; im Departement Maine et Loire; Ven<16e; 
Lyon; Cdted'Or, zu Citeanx; ete. 

55. M. pubescens T e n o r e . In Pfützen zu Roque Haute zwischen 
Agde und Beziers. 

56. Pilularia globulifera L. Im westlichen, nördlichen und roittle-
leren Frankreich. 

57. Salvinia natans H o f f m . In stehenden Wassern zu Bordeaux 
an der Allee Boutant, 

Anm. Der nun folgenden schätzbaren Bearbeitung der ho-
eteae schickt der Verf. die Bemerkung voraus, dass er alle De« 
tails der bis heute noch unveröffentlichten Monographie des 
Isoetees von Al. B r a u n in der „Exploration scieotifique de 
TAlg^rie", deren Mittheilung er der Güte des Herrn D u r i e u 
d e M a i s o n n e u v e verdankte, entlehnt habe. — Da die Flore 
de France mit Ausnahme von i« velata Al. Br . *) alle bis jetzt 
in Europa entdeckten Isoetes-Arten enthält, so glaubt Ref. sich 
den Dank der deutschen Botaniker zu erwerben, wenn er die 
französischen Diagnosen des Herrn Verfs. ins Lateinische über-
trägt und dieselben hier in extenso wiedergibt. 

I s o e t e s L i n n . 
Sect. I. Spccies aqualicae Al. Br. Phyllopediis nullis; foliis 

lacunis maximis, stomatibus et fasciculis fibros.is non 
instructis; velo incompleto. 

58. / . lacuslris L. Macrosporis subtilissime murieulato - spinulosis • 
foliis basi bulbum non formantibus, l ' / j — 6 ° longis , laete viri-
dibus, textura laxissioia, lacunis maximis, itaque diaphanis, sto-
matibu« fasciculisque fibrosis (destltutis, epidermide cuticula 
tenuissima instructa praeditis, linearibus, erectis, basin versus 

*) Anm. Von dieser Art kann zwar Ref hier keine Diagnose, aber doch 
die vollständige Synonymie, welche er einer früherett HliUheilun^ des 
Herrn Prof. AI. Braun verdankt, geben. 

/ . velata Al. ß r a u n in Explor. sc. d'Algr, t. 37. f. 1. 2. 
«. normalis (t. 37. f. t.) / . decfpiens D u r i e u in litt. — ß o r y in 

Mem. de l'Acad. sc. d. Paris, seanc. d. 28. sept. 1846. Flora 
1846. p. 719. — / . setacea «. Delilei. Bory Compt. rendus 
de l'Acad. d. sc. T. XV1I1. seanc. d. 24. juio 1844. Provinz La 
Calle (D u r i e »), bei Pula in Sardinien (Müller), in d. span. Prov. 
GaUicien (Or. L a u g e ) . 

0 . intermedia A. Br. I. c. Provinz La Calle. 
y. longisstma A. Br. l. c. t. 37. f. 2. — /. longissimäÜory 

J. c. 1944; Provinz la Calle (in San Hombra), 
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in vaginam dilatatis; vagina dorso laevi; relo partem snperio-
rem sporangii taotum obtegente; area latitadine marginis mem-
branacei; ligula ovali, parva; pbyllopodiU nullis; rhitomate 
depreaso, carnoso, aeUte profectiore verticaliter bisolcato, deni-
que bilobo; radicibus subglabris. — Planta robusta, omnioo 
aobmersa. 

Auf dem Grunde der Seen: in den Vogesen und der Auvergne, 
im See Saint-And^ol sur TAubrac; im See Guery in den Uonts 
Dorea; in den Seen der Pyrenäen; im See cu Autle, iwei Mei-
len von Mont-Louis. 

Sect. II. Speeles palustres Al. Br. Phyllopodiis nullis; fo-
liia lacunis aroplis, stomatibus et fasciculis fibroais 
instruetia; velo incompleto. 

59. / . tenuissima B o r e a u (Notes sur TAgave americana suivie de la 
description de quelques plantes nouvelles ou peu connues, Au 
gers 1850, p. 21). Macrosporis obtusangulis subrotundis, tuber-
culis paucis munitis, in medio baailari 8—15, in lateribus tri-
angularibus plerumque tuberculo unico, rarius medium versus 
2—3 praeditis; microsporis bispido-muricatis; foliis 4—6" lon-
gis , textura laxa, lacunis amplis, diapbanis, fasciculis fibrosis 
peripbericis destitutis, stomatibus praeditis filiformibus, angu-
loso triquetris, flexibilibus, basin versus in vaginam dilatatis; 
velo partem magnam sporangii obtegente; area angusta, mani-
festa; ligula rudimentari; rhizomate gracili, subtrisulcato; radi-
cibus glabrescentibus. — Planta gracillima pariter ac I. lacu-
9tri8y submersa, / . adspersae peraffi^is, a qua differt defectu 
fasciculorum fibrosorum stationeque (Al. Braun) . 

Im Teich von Ris-Cbauvron im Canton Dorat, gemein um 
Azat in der Haute-Vienne (Gay) . 

60. / . adspersa Al. B r a u n . Expl. sc. Alg. (ined.), t. 37. fig. 3« — 
I. setacea j8. Perreymondi Bory . Compt. rend. inst. 24. Juin 
1844. — / . lineolata Dur. Hb.? J. eapilhcea B o r y . Mem. de 
l'Acad. d. sc. de Paris. S^ance du 29 Sept. 1846. — Flora 
od. allgem. botan. Ztg. 1846. p. 719) Macrosporis acutangu-

lis, tuberculis maximis, remotis (in medio basilari 25—36 et 
in quovis latere triangulari 4—7) instruetis; microsporis costis 
denticulatis praeditis; foliis 4 — ö ' / i " longis, basi approximatis, 
in bulbum conniventibus, erectis, stomatibus fasci<;u1isque fibro-
sis peripbericis praeditis, filifornü-setaceis subalatisque, basin 
versus in vaginam dilatatis; velo perangusto arcuato,; sporan-
gium non obtegente; area subexpansa, dorso lineis jninutis, 
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tenaiflsiinis, bronneis striata; ligula oblongo-triangolari, sporan-
gio dimidio breviore; pbyllopodüs nullis; rhizomate trisolcato, 
citios desqnamato; radieibus glabrescentibus* — Speeles haec 
Isoeti setaceae peraffinis, sed ab ea differt: area magis ei-
pansa; prominentia parva (in 1. setacea ineonspicoa), dorso 
vaginae aream soperante; area striis minutis, bronneis, inpri-
mis in parte inferiore soperioreque adspersa (in aiiis speciebus 
Striae deficientes); iigoia sporangio dimidio breviore (in 1. se-
tacea iigola sporangiom longitudine subaeqaante); alis membra-
naeeis a margine vaginae in partem inferiorem folii continoanti-
bos, et longitudine vaginam subdoplo superantibas (in I. setacea 
illis vaginam qoadroplo superantibos) j macrosporis costis tri-
bos vaide prominentibus instroctis, tobercola maxima minos 
nomerosa, 25—36 in medio basilari et 4—7 in otroqoe latere 
triangolari gerentibos (in i . setacea tobercolis in lateribos tri-
angularibus defieientibus, et in Istere basilari sobobsoletis). 
Microsporae in otraqae specie aequales saut. (Aaszag aus d. 
Monogr. Ai. B r a u n ' s . ) 

In Teichen and Morästen, die während des Winters anter 
Wasser stehen, im Sommer aber trocken Hegen, Saint-Raphael 
auf Corsica (P e r r e y m o n d ) . 

61. I. setacea De Ii He. Macrosporis in latere basilari subtiliter 
tuberculosis, in lateribus triangularibus laevibus; microsporis 
costis denticulatis instruetis; foliis basi in bulbum conniventibas, 
8—16" loogis, pallide viridibus subflavescentibus, textara laxa 
lacunis amplis, subdiaphanis, stomatibos et fascicuüs fibrosis 
instroctis, lineari-setaeeis, fleiibilibus, erectis, basin versus in 
vaginam dilatatis; velo perangusto arcuato non nisi minimam 
partem sporangii obtegente; area vis conspicua; ligula ovalU 
acuminata, sporangium longitudine subaequante; phyllopodils 
nullis; rhiiomate bisulcato; radieibus glabrescentibus. 

Gegenden des mittelländischen Meeres, See Grammont bei 
Montpellier, Lachen des Plateaus von Roque-Haote bei Agde 
( F a b r e ) ; Porto-Vechio (Gay). 

Sect. III. Specks terrestres A I . B r a u n . —- Rbisoma pbyllo-
podüs persistentibus vestito; foliis lacunis angustis, 
stomatibos et fasciculis fibrosis instroctis; velo 
completo« 

62. / . Hystrix D u r i e u . Macrosporis sobtilissime retlcolatU; mi-
crosporis truncato-aculeatis; foliis basi in bulbum conniventibus, 
superne eipansis, rarius ereetis, 1—13" lopgis, filiformibost 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05973-0319-9

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05973-0319-9


a t s 

b&fiio versus io vagina m dorso verraculosam dilatatis; velc clauso 
(i. e. sporangiom omnino obtegente); area conspicua, angustis-
fiima; ligula brevisaima, semiorbiculari; rh»*omate com bolbo 
föliaceo magnitadine nacis avellanae, trlsulcato, tardissime de-
squanMlo, phyllopodiis brevibos, nigricautibus, nitentibus, utrin-
que in crora elongata, linear! - sobulata (2,/-2—3"') productis, 
interjecto deniicolo brevi e margine ptiyllopedft eiteriore orto 
veaiito; radtcibus villosis. 

Aaf trockenen , offenen Weideplätsen der Berge aaf Corsica, 
aber nie auf überschwemmtem Boden; sehr häofig aaf feuchten 
Weideplätzen an der Meeresküste zu Bonifacio (Kr a 1 i k), Cannes 
(Dnval ) ; aof der Insel Hooat (Lloyd) 

63» i . Duriaei Bory. Macrosporis grosse et profunde favoso reli-
üulatis; microsporis subtilissime tuberculatis; foliis basi in bul-
bum conniventibus, soperne expansis, 1—3" loagis, anguste 
linearibus, basin versus in vaginam dorso verraculosam dilata-
tis; velo clauso (i. e. sporangiom omnino obtegente); area 
inconspicua; ligula brevissima, semilonari; rhisomate trisulcato, 
tardius desquamato, phyllopodiis brevissimis, nigricantibus, late 
truncatis, brevissime tridentatia vestito; radicibus villosis. 

Auf anbebauten und sterilen Plätzen aof Corsica, Ajaccio. 
Cort6 ( R e q u i e n ) ; Cannes (Doval). 

64. Lycopodiuai Selago L. Jura ; Vogesen; Burgund; Auvergne; 
Alpen ond Pyrenäen. 

65, £ . inundatum L. Auf feuchten, torfhaltigen Haiden im-Westen, 
in der Mitte und im Norden Frankreichs; Alpen und Pyrenäen; 
Torfgruben von Guinots im Jura. 

09* L. annolinum L. Obere Vogeaen; Jura; Alpen; Graode^Char 
treuse, Uriage; Pilatuaberg; Pyrenäen. 

67. L. alpimmL, Ober vogesen; Botabac; Auvergne: Puy.de-Dome, 
Haute Loire; Alpen und Pyrenften. 

69. L. Chamaecypari8$u$ A. Br. L. camplanatum DC. (aon Linn. ) 
Längs d^r gansen Kette der Vogesen, auf dem Vogesensand 
stein: Hagenau, Correze. 

In einer Anmerkung giebt der !Verf. die Unterschiede an, 
welche diese, ihm s^hr diatinct scheinende Art von L. 

cömptqnalum L. abweicht. 
69\ L. clavalum L. Auf dem Vogesenbandstdn längs der ganzen 

Kette der Vogesen; Umgegend von Paris; Cöte d'Or; Auvergne; 
fast dorcbs ganse m i t t l e F r a n k r e i c h ; Alpen ond Pvrenäen; 
Gehöls von Cbaillus und Aglan, bei Besannen aof Korallensand' 
stein sehr s#)teii. 
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70. Selagtnella spinulosa Al. BJT, Auf Weideplfitcen über der Re-
gion des Nadelholses. 

Anm. Hier sind als Synonyme nachzutragen: Selaginella 
spmona Pa l . B e a u v . Prodr. Aeth. p. 112. — S p r i n g Honogr. 
II. p. 59. — 'Lycopodium cüiatum Lam. Fl. fran^. I. p. 32. 

71. S. Helvetica L i n k , (non S p r e n g . ) Oberhalb Revel and üriage 
bei Grenoble. 

72. & denticulata L ink . Fil. spec. hört. reg. bot. BeroK p. 159. 
(1841) (non Koch). Conf.: S p r i n g Monogr. If. p.82. com synon. 

Auf Hügeln in der Umgebung von Tonion, Hy&res, Perpig-
nan etc.; Corsica. 

Fügen wir diesen 72.von G r e n i e r aufgeführten in Ff^nkrai^h 
vorkommenden Gefässkryptogamen noch bei: 

Botrychium rutaefolium Al. Br. 
Polypodium (Phegopteris) calcareum Sm. 
Polypodium australe Fee. 
Aihyrium (Asplenium) incisum Fee . 
Atkyrium (Asplenium) corsicum F^e . 
Asplenium Petrarchae DC. 
Scolopendrium minus F & e. 

so würde sich eine Summe von 79 Arten ergeben; eine Zahl, die 
jedoch nur approximativ ist, da über den specifischen Werth einzel-
ner Arten stets Zweifel obwalten werden. — Die in Europa aufge-
fundenen Gefässkryptogamen zu circa 100 Acten angenommen, ver-
halten sich die in Frankreich beobachteten Farnd zu. denen Europas 

= : 1s 1,26. 
Nürnberg, April 1857. Dr. J . W. S t u r m . 

A n z e i g e . 
Verkäuf l i che P i lanzenSammlungen . 

Vom Unterzeichneten können folgende Sammlungen hetogen werden: 
1) Don P e d r o , de l C a m p o pl. H i s p a n i a e in m o n t e 

S i e r r a N e v a d a *4 p r o p e G r a n a d a n t l e c t a e . Sp. 108. fl. 13. 
rhein. Thlr. 7. 17 Sgr. pr. Ct.; Lb. 1. 2. Sh. St. Diese Sammlung 
enthält in vorzfigllchen Eiemplaren folgende Arten: Agroslis nebu* 
losa Hoiss , et R e u t . Trisetum velutinum B. Festuca dtyriiiscjufa 
v. indiyesla B. Carex Cav^os^ et IV, glquc* v**« Pdssaina 
elliplica Planlago nivalis B. Armeria splemämsi & Scabiasa pul. 
satüloides B. Erigeron frigidum B. Bt Iiis pappühsa B; Micropus 
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